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A N F R A G E von Dr. Ruth Gurny Cassée (SP, Maur) und Willy Spieler (SP, Küsnacht) 

 

betreffend Leistungsorientierte Krankenhaussteuerung, Anpassung der gesetzlichen 

Erlasse 

________________________________________________________________________ 

 

 

Im Rahmen der gegenwärtig laufenden Pilotphase zum Übergang des bisherigen Systems 

der sog. inputorientierten zur outputorientierten Krankenhaussteuerung wird mit Versuchs-

reglementen operiert. Dabei wird der dem Regierungsrat zustehende Handlungsspielraum 

voll ausgenutzt. 

 

Die konsequente Umsetzung des Modells der leistungsorientierten Krankenhaussteuerung 

erfordert jedoch Anpassungen der geltenden Rechtsordnung. 

 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um Beantwortung folgender 

Fragen: 

 

1.  Welche regierungsrätlichen Rechtserlasse wurden im Rahmen des gegenwärtig laufen-

den Pilotversuches verändert? 

 

2.  In welchen Bereichen werden Anpassungen kantonaler Rechtsnormen auf Gesetzes- 

und Verordnungsstufe notwendig? 

 

3.  Wann gedenkt der Regierungsrat die entsprechenden Revisionsvorschläge dem Kan-

tonsrat zu unterbreiten? 

 

4.  Das vom damaligen Gesundheitsdirektor Buschor anvisierte Phasenkonzept für die Re-

form der Krankenhaussteuerung sah vor, dass innerhalb von drei Jahren (d.h. bis Ende 

97) alle Spitäler des Kantons Zürich in das neue System der Spitalführung übergeführt 

werden sollten. Hat dieser Zeitplan nach wie vor Gültigkeit? 

 

 

 

 Dr. Ruth Gurny Cassée 

 Willy Spieler 


